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Mittlerweile sind tagsüber um die -15 Grad und nachts um die -30 Grad

in der Mongolei. Da kommen unsere Kohlelieferungen an unsere Familien

genau richtig, um ein warmes zu Hause zu schaffen.  

Das Projekt der Pandanauten nimmt grosse Dimensionen an und ist für

den Verein vielversprechend. Sie werden im Sommer 2012 an der Mongol

Rally teilnehmen und mit einem Fiat Panda von Europa bis die Mongolei

fahren. Im Vorfeld sammeln sie mit vielen Freunden und vielen Ideen

Spenden für den Verein. Am Ende sollen Spenden und das Fahrzeug für

den mobilen Pflegdienst in der Mongolei eingesetzt werden. Vielen Dank

für das Engagement!  Infos unter www.pandanauten.ch

Für Vereinsinteressierten aus Deutschland gibt es gute Nachrichten:

Wir haben den Förderverein Freundeskreis Mongolei in Deutschland

gegründet und besitzen somit nun ein deutsches Konto und die Spenden

sind beim deutschen Finanzamt abzugsfähig.

Im August besuchten wir alle Familien und schenkten ihnen

Schulmaterial, Winterkleidung, Decken und Spielsachen. Es sind alles

Sachen im Mai mit dem Container in die Mongolei gekommen waren.

Für unsere behinderten Kinder organisierten wir Untersuchungstermine

bei 2 deutschen Ärzten in Ulanbaator. Sie wurden vom mongolischen

Verein für behinderte Kinder eingeladen. Die deutschen Ärzte konnten

den Eltern und uns wertvolle Ratschläge für die Förderung der

behinderten Kinder mit auf dem Weg geben. Ausserdem veränderten sie bei

unserem Epilepsie kranken Jugendlichen Ariunbold die Medikamentendosis

so, das er ab sofort Anfallfrei war. 

Für unsere Filzerinnen und Näherinnen vermitteln wir

Auftragsarbeiten. So können sie arbeiten und ihren Lebensunterhalt

verdienen. Diese Produkte verkaufen wir sehr gerne an Sie. 

Für den körperlich behinderten und hochbegabten Künstler Gongor

finanzieren wir eine Ausstellung in Ulanbaator. Für die Filzkünstlerin

Batsuh können wir Dank des Vereinsmitglieds Sabine Alphasamer ein

Studium an einer Desingerschule finanzieren. Auch helfen wir ihr bei der

Anmeldegebühr für die grösste Modenschau der Mongolei - Goya. Viel

Erfolg - wünschen wir ihr. 

4 jungen Studenten können wir helfen und finanzieren ihnen ihre

jährlichen Studiengebühren für die Universität. Somit unterstützen

wir sie für eine gute Ausbildung und eine erfolgreiche Zukunft.

Immer noch gibt es behinderte Kinder, die wir betreuen und die noch

keine Paten in Deutschland, Schweiz, Österreich haben. Sie liebe

Newsletter-Empfänger, können gerne helfen und in ihrem Freundes- und

Familienkreis für eine Patenschaft werben oder sich entschliessen

selber eine Patenschaft zu übernehmen, falls sie noch keine haben.

Alles in allem sind es viele kleine Schritte, aber für die jeweiligen

Familien und Person sind es wertvolle Schritte für einen gesicherten

und freudigen Alltag.

Wir wünschen allen ein fröhliches und gesundes Neues Jahr 2012!

Aktuelles und Bilder wie immer auf der Homepage:

www.freundeskreis-mongolei.org

